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      Wengen      Villenbach        Riedsend 

SV Villenbach sensationell Vizemeister 

Was kaum jemand für möglich gehalten hätte, ist eingetreten: Der SV Villenbach als Aufsteiger holte sich 

sensationell die Vizemeisterschaft in der Kreisklasse West 2. Damit wurde das eigentliche Saisonziel Klas-

senerhalt weit übertroffen. Die Väter des Erfolges sind zweifellos das junge Trainerduo Maximilian Strobel 

und Kai Rauner. Zudem war der Zusammenhalt innerhalb des Teams auch nach größeren Rückschlagen 

grandios. Ein großer Rückhalt waren auch die zahlreichen SVV-Fans, die das Team selbst bei weiten Aus-

wärtsfahrten begleiteten und dabei kräftig unterstützten. Wenn auch das Relegationsspiel gegen den SV 

Scheppach unglücklich mit 5:6 nach Elfmeterschießen verloren ging, so ist die abgelaufene Saison die 

bisher erfolgreichste in der Vereinsgeschichte. Wie das Foto zeigt, war der Jubel nach dem letzten Saison-

spiel bei Spielern und Fans nach dem 3:1-Sieg gegen Aislingen groß.                     
Foto: Otmar Ohnheiser 
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Recyclinghof 
Aktuelles und Öffnungszeiten  

Öffnungszeiten im Recyclinghof Villenbach: 

1. und 3. Samstag im Monat von 13.00 - 15:00 Uhr 

Ist am 1. oder am 3. Samstag im Monat ein Feiertag, 

dann ist nur ein Samstag geöffnet. 

Bei Abgabe ihres alten Kühlgerätes im Recyclinghof, 

wird dies auf einem Vordruck bestätigt. (Diese Bestä-

tigung und die Rechnung für ein Neugerät bitte bei 

der Gemeinde vorlegen. Sie erhalten 10 Euro!) 

Gelbe Säcke: Bei Unwetterwarnung und Sturm soll-

ten die Säcke so gesichert werden, dass diese nicht 

vom Wind davongetragen werden bzw. sich der In-

halt nicht auf Gehsteig und Straße ausbreitet und 

dann verweht wird. Hierzu empfiehlt es sich, die Sä-

cke z.B. mit dem Zugband an den Zaun zu hängen.  
 

Keine Müllablagerungen an den Müll-Containern. 

Der AWV 

 

 

 
 

 
 

Recyclinghof Wertingen 
 

Die Öffnungszeiten des Recyclinghofs Wertingen  

Montag                geschlossen        

Dienstag            8.30 – 12.00 Uhr und 13.00 – 17.00 Uhr 

Mittwoch           8.30 – 12.00 Uhr und 13.00 – 17.00 Uhr 

Donnerstag       8.30 – 12.00 Uhr und 13.00 – 17.00 Uhr 

Freitag               8.30 – 12.00 Uhr und 13.00 – 17.00 Uhr 

Samstag            9.00 – 14.00 Uhr 

 
 

 
 

Grünsammelplatz in Wertingen 
 
 

März bis November 2024   

Mittwoch 15:00 – 17:00 Uhr 

Freitag  15:00 – 17:00 Uhr 

Samstag 10.00 – 14.00 Uhr 
                                Wir bitten um Beachtung der Öffnungszeiten. 

i.A. des AWV Nordschwaben 

Der Bürgermeister 

 

Straßenreinigung  
 

Die Gemeinde verweist auf den § 5, Absatz c, wo die 

Straßenkörper und Ablaufrinnen von Laub, Unkraut 

und Schmutz zu befreien sind.    

 

Wir gratulieren herzlich 
Jubilare im Mai 

 

60   Renate Schmidt, Riedsend 

65   Eugen Reitenberger, Villenbach 

75   Olga Rink, Hausen 
 

Allen Jubilaren herzlichen Glückwunsch! 

Wer die Veröffentlichung seines Jubiläums oder der Ge-

burt seines Kindes nicht wünscht, darf dieser selbstver-

ständlich widersprechen. Ein Anruf unter Telefon 282 

oder 699 genügt. Der Bekanntgabe der Geburt seines 

Kindes kann auch bei der VG-Wertingen widerspro-

chen werden.                                               Die Redaktion 

 
 

Friedhöfe 
 

Die Grabpflege ist wieder in 

vollem Gange. Deshalb bit-

ten wir zu beachten: Grab-

leuchten gehören in die 

Mülltonne am Friedhof.     

Falls Sie auswärtige Fried-

hofsbesucher treffen, ma-

chen Sie diese darauf auf-

merksam, in die Kompost-

container an den Friedhöfen nur Grünabfälle zu wer-

fen. Draht, Schleifen oder komplette Kränze bitte 

nicht in den Kompostcontainern entsorgen! 

                                                                     Die Redaktion   

 
 

Wildunfälle  

Zahl der Wildunfälle in Bayern weiter hoch 
BJV fordert Verantwortungsgemeinschaft aller Betei-

ligten – Pauschale Abschussforderungen helfen 

nicht weiter. Laut dem Bayerischen Innenministerium 

ist die Zahl der Wildunfälle, die im Laufe des Jahres 

registriert wurden, sehr hoch. Der Bayerische Jagd-

verband warnt aktuell vor einer erhöhten Gefahr von 

Wildunfällen und fordert eine Verantwortungsge-

meinschaft aus Verkehrsteilnehmer, Grundstücksei-

gentümer, Jägerschaft und Straßenbaulastträger, 

um die Unfälle zu reduzieren. Nach Statistik passiert 

alle 2 Minuten ein Wildunfall mit Reh, Hirsch oder 

Wildschwein. Wenn ein Reh oder Wildtier die Straße 

quert, behalten Sie den Straßenrand unbedingt im 

Auge, den meistens kommt ein zweites Tier nach. 

Nach einem Unfall mit einem Wildtier nimmt die Poli-

zei den Unfall auf. Dann ruft sie die für das Revier zu-

ständige Jägerin oder den zuständigen Jäger an - 

auch mitten in der Nacht. Diese stellen eine Wildun-

fallbescheinigung aus, entsorgen überfahrenes Wild 

oder suchen verletzte Wildtiere mit ausgebildeten 

Jagdhunden. Das machen Jägerinnen und Jäger 

freiwillig und ehrenamtlich. 

Die Jagdpächter aller Ortsteile bitten bei einem 

Wildunfall/Unfall mit einem Tier möglichst unverzüg-

lich zu informieren: Die Polizei in Wertingen, Telefon 

08272 99510 oder wenn bekannt einen Jagdpächter.                                                                                        

Die Redaktion 
5 

https://www.jagdverband.de/jagd-und-wildunfallstatistik
https://www.jagd-fakten.de/alle-fakten-zur-jagd-in-deutschland-auf-einem-blick/artenschutz-fuer-freiwild
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Redaktionsschluss 
Ihre Termine, Beiträge, Anzeigen und Bilder senden 

Sie bitte bis Donnerstag, den 25.07.2024 um 18 Uhr  

per E-Mail an regina.ohnheiser@gmx.de 

Bitte beachten Sie bei der Übermittlung Ihrer Bei-

träge folgende Richtlinien: 

 - Bilder in hoher Auflösung als separate Datei im      

JPEG-Format 

 - Texte unformatiert als Word- oder Text-Datei 

 - Anzeigen als JPEG oder PDF-Datei 

 - Benennung der Dateien beinhaltet den Einsender-

namen (z.B. SVV_Gereralversammlung.docx) 

 

Impressum: V.i.S.d.P. 

Gemeinde Villenbach, Hauptstr. 17, 86637 Villen-

bach 

1.Bürgermeister Werner Filbrich 

Telefon: 08296 282, Telefax: 08296 909255 

E-Mail: buergermeister@villenbach.de   

Internet: villenbach.de             

Sprechzeiten des Bürgermeisters:  

Nach telefonischer Vereinbarung.  

 

Montag und Donnerstag: 18.30 bis 20.00 Uhr  

Redaktion: Regina Ohnheiser, Am Kornfeld 3,  

86637 Villenbach 

E-Mail: regina.ohnheiser@gmx.de  

Druck: Andreas Friegl, Am Steinanger 2,  

86502 Modelshausen 

E-Mail: andreas.friegl@web.de 

 

 

Notrufnummern 

Ohne Gewähr 

 
 

 
 

Fälligkeiten von Kommunalabgaben 

für das Kalenderjahr 2024 

Folgende Kommunalabgaben werden zu den je-

weils angegebenen Terminen fällig: 

 

Fälligkeit Abgabeart Bemerkung 

15.08.2024 Grundsteuer /  

Gewerbesteuer / Ver-

brauchsgebühren Abwas-

ser 

3. Quartal 2024 / 

3. Vorauszahlung 

2024 

Polizei Notruf 10 

Feuerwehr Rettungsstelle 112 

Ärztlicher Bereitschaftsdienst 116 117 

Kreiskrankenhaus Wertingen 08272 998 0 

Hilfe „Gewalt gegen Frauen“ 0800 0116016 

Sorgentelefon Erwachsene 0800 1110550 

Sorgentelefon Kinder/Jugend 0800 1110333  

Polizeistation Wertingen 08272 99510 

Giftnotrufzentrale München 089 19240 

Notfallnummer der Wasserver-

sorgung „Eichberggruppe“ 

                                          

0176 83937064 

Verwaltungsgemeinschaft 

Wertingen 08272 84 0 

Neues Hilfsangebot in Bayern 

Hilfe in Psychischen Krisen 0800 6553000 

www.krisendienste.bayern/schwaben 

 

mailto:regina.ohnheiser@gmx.de
mailto:buergermeister@villenbach.de
mailto:regina.ohnheiser@gmx.de
mailto:andreas.friegl@web.de
http://www.krisendienste.bayern/schwaben
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15.11.2024 Grundsteuer /  

Gewerbesteuer / Ver-

brauchsgebühren Abwas-

ser 

4. Quartal 2024 / 

4. Vorauszahlung 

2024 

Falls Sie der Gemeinde einen Abbuchungsauftrag 

erteilt haben, werden wir die betreffenden Steuer- 

bzw. Abgabenbeiträge, wie vereinbart, von Ihrem 

Konto abbuchen. Ansonsten bitten wir, die fälligen 

Beträge auf eines der unten angegebenen Konten 

der Gemeinde Villenbach zu überweisen. 

Vorsorglich wird darauf hingewiesen, dass Zahlungs-

rückstände angemahnt werden und sowohl Mahn-

gebühren als auch Säumniszuschläge berechnet 

werden müssen. 

Konten der Gemeinde Villenbach: 

Sparkasse Wertingen 

IBAN: DE43 7225 1520 0000 8001 71 

BIC: BYLADEM1DLG 
 

VR-Bank Handels- und Gewerbebank 

IBAN: DE96 7206 2152 0009 6452 41 

BIC: GENODEF1MTG 

Hundeanmeldung 

Sobald ein über vier Monate alter Hund im Gemein-

degebiet gehalten wird, unterliegt er der Steuer-

pflicht. Jeder Halter ist daher gemäß der Hundesteu-

ersatzung der Gemeinde Villenbach verpflichtet, sei-

nen Hund bei der Verwaltungsgemeinschaft Wertin-

gen zu melden. Die Anmeldung von Hunden kann 

telefonisch unter 08272/84-235 in der Verwaltungs-

gemeinschaft erfolgen. Des Weiteren kann das An-

meldeformular auf der Internetseite der Gemeinde  

Villenbach (Was erledige ich wo / Formulare) herun-

tergeladen werden.  

Verwaltungsgemeinschaft 

 

Bürgermeister  

Amtsstunden 

Die Amtsstunden sind zu folgenden Zeiten:  

Montag und Donnerstag von 18.30 bis 20.00 Uhr. 

Um unnötige Wartezeiten zu vermeiden, bitte ich Sie 

um vorherige telefonische Terminvereinbarung.  

Sie können mich weiterhin persönlich unter Telefon 

08296/282 erreichen.  

Bericht aus dem Gemeinderat 

vom 15. April 2024 
Feststellung der Jahresrechnung 2022 und Ent-

lastung 

Herr Freier von der VG Wertingen berichtet, dass das 

Rechnungsjahr 2022 mit folgenden Ergebnissen ab-

schließt:  

 

 Verwaltungshaushalt  2.669.022,91 € 

 Vermögenshaushalt  3.249.692,28 € 

 

Der Rechnungsprüfungsausschuss hat die Prüfung 

der Jahresrechnung für das Rechnungsjahr 2022 

vorgenommen. Es wurden keine Feststellungen ge-

troffen.  

Mit einstimmigem Beschluss stellt der Gemeinderat 

die Jahresrechnung 2022 fest und erteilt die Entlas-

tung. 

 

Haushaltsplan und Haushaltssatzung 2024 

Kämmerer Freier gibt anhand des Vorberichts zum 

Haushaltsplan 2024 und des Investitionsplanes 2024 

- 2027 einen Überblick über die wesentlichen Zahlen 

des Haushaltsplanes. Dieser sieht folgende Einnah-

men und Ausgaben vor: 

 

Verwaltungshaushalt 2.764.000,00 € 

Vermögenshaushalt 3.722.000,00 € 

 

Die Haushaltssatzung samt Haushaltsplan für das 

Haushaltsjahr 2024 werden ohne Änderungen vom 

Gemeinderat angenommen. Der Finanzplan für die 

Jahre 2024 – 2027 wird in der vorliegenden Fassung 

beschlossen. 

 

7. Änderung des Flächennutzungsplanes der 

Gemeinde Villenbach im Bereich des Bebau-

ungsplanes „Photovoltaik“ im Ortsteil Riedsend 

der Gemeinde Villenbach 

2. Bürgermeister Dieter Meißle begrüßt Frau Beate 

Reimlinger-Herz vom Planungsbüro Godts, Rain, wel-

che das Planvorhaben erläutert. Der Vorsitzende er-

innert an den Aufstellungsbeschluss vom 24.01.2022 

und schlägt vor, den Auslegungs- und Billigungsbe-

schluss für die frühzeitige Beteiligung der Öffentlich-

keit und der Träger öffentlicher Belange zu fassen. 

  

Nach ausführlicher Diskussion ist der Gemeinderat je-

doch der Meinung, dass noch mehrere offene Fra-

gen bestehen. Die VG Wertingen wird beauftragt 

mit der Investoren-Firma Greenovative, Nürnberg 

diese zu klären, damit bei der nächsten Sitzung ein 

Beschluss gefasst werden kann. 

 

Einführung einer Sicherheitswacht 

Der Vorsitzende erinnert zu diesem Tagesordnungs-

punkt an die letzte Gemeinderatssitzung und die 

Vorstellung der Bayerischen Sicherheitswacht durch 

den Leiter der Polizeistation Wertingen, Herrn Mayer. 

Nach Aussage von Herrn Mayer benötigt die Polizei-

inspektion Dillingen für die Einführung einer Sicher-

heitswacht einen positiven Beschluss des Gemeinde-

rates. 

In einem kurzen Austausch kommt der Gemeinderat 

zum Ergebnis, dass zum jetzigen Zeitpunkt kaum 
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Bedarf für eine Sicherheitswacht besteht, da es keine 

Brennpunkte in der Gemeinde Villenbach gibt. Die 

Einführung wird per Beschluss abgelehnt.  

Sollte sich an der Ist-Situation etwas ändern, wird das 

Thema nochmals aufgegriffen. 

 

Zufahrtsmöglichkeit von der Staatsstraße 2027 

zum Grundstück Fl.Nr. 318 der Gemarkung Vil-

lenbach 

Antrag auf Zufahrt zum Grundstück Fl.Nr. 318 

der Gemarkung Villenbach, Zusamstraße, Hau-

sen, 86637 Villenbach, neu zu vermessende 

Teilfläche für den Bau eines Tinyhauses 

2. Bürgermeister Meißle berichtet vom Antrag für 

eine Zufahrtsmöglichkeit von der Staatsstraße 2027 

zum Grundstück Fl.Nr. 318 der Gemarkung Villen-

bach. Grundlage dieser Anfrage ist eine Bauvoran-

frage der Antragstellerin zum Bau eines Tiny-Hauses. 

Diese Anfrage wurde in der Gemeinderatssitzung 

vom 20.11.2023 positiv behandelt und vom Landrat-

samt bestätigt. 

Das staatliche Bauamt Krumbach hat jedoch die 

Auflage erlassen, dass die bestehenden Zufahrtsver-

hältnisse auf das Grundstück Fl.Nr. 318 der Gemar-

kung Villenbach nicht verändert werden dürfen, 

eine Zufahrt direkt von der Staatsstraße ist nicht mög-

lich. 

In einem Telefonat mit der Grundstücksbesitzerin 

stellt das staatl. Bauamt die Zufahrt in Aussicht, sofern 

die Gemeinde Villenbach Ihre Zustimmung erklärt.  

Der Gemeinderat ist der Meinung, dass die Be-

schlussfassung über den Antrag vorerst vertagt wer-

den soll, bis die telefonische Aussage vom Staatli-

chen Bauamt Krumbach dem Gemeinderat in 

Schriftform vorliegt. Des Weiteren soll eine Ortsbege-

hung mit dem Staatlichen Bauamt Krumbach erfol-

gen. 

 

Bekanntgabe von Bauanträgen 

Der Gemeinderat der Gemeinde Villenbach wird 

über folgende Anträge, die mit einer positiven Stel-

lungnahme im Zuge der laufenden Verwaltung ans 

Landratsamt Dillingen a. d. Donau übersandt wur-

den informiert: 

Anzeige der Beseitigung auf „Abbruch einer land-

wirtschaftlichen Scheune“ auf dem Grundstück Fl.Nr. 

31 der Gemarkung Riedsend, Kalteck 2, Riedsend, 

86637 Villenbach. 

Antrag auf Tektur auf „Neubau eines Einfamilien-

wohnhauses mit Garage“ auf dem Grundstück Fl.Nr. 

64/2 der Gemarkung Villenbach, Hirtenmahd 9a, 

86637 Villenbach. 

Die Anträge werden zur Kenntnis genommen. Es wird 

kein Beschluss gefasst. 

Verschiedenes 

Ausbau des Erdgeschosses im Rathaus 

Vorsitzender Meißle gibt Info zum aktuellen Entwick-

lungsstand. Die Auswahl des Bodenbelags und der 

Bestuhlung sind die nächsten Schritte. 

Baugebiet „Am Ziegelstadel“ in Hausen 

Der Vorsitzende berichtet, dass ihm der private Bau-

träger, welcher die acht Doppelhaushälften im 

neuen Baugebiet „Am Ziegelstadel“ im Ortsteil Hau-

sen errichtet, mitgeteilt hat, dass er keine Kaufinte-

ressenten für die Doppelhaushälften findet. Er 

schlägt die Umnutzung auf Seniorenwohnungen mit 

Betreuung vor.  

Der Gemeinderat sieht dies als nicht sinnvoll an und 

möchte mit Blick auf die neue Kindertagesstätte an 

der Verwendung für Familien festhalten. 

 
Die Verwaltungsgemeinschaft Wertingen sucht zum 01. Septem-

ber 2025 eine/n 

Auszubildende/n  
zum/zur Verwaltungsfachangestellten 

(m/w/d) 
„Fachrichtung allgemeine innere Verwaltung des Freistaates Bayern 

und Kommunalverwaltung“ 

➢ Das solltest du mitbringen:  

• Mindestens einen erfolgreichen mittleren Schulabschluss  

• Freude an Büroarbeit und am Umgang mit Gesetzen und Vorschriften 

• gute Noten in den Haupt- und Nebenfächern 

• gutes mündliches und schriftliches Ausdrucksvermögen 

• Einsatzbereitschaft und Eigeninitiative 

• Teamfähigkeit sowie eine gute Zusammenarbeit mit Kollegen und 

Bürgern 

➢ Wir bieten dir: 

• eine vielseitige und interessante 3-jährige Ausbildung 

• ein breites Aufgabenspektrum in den Bereichen Öffentliche Sicher-

heit und Ordnung, Baurecht, Finanzen, Kommunalrecht, usw. 

• eine tarifliche Ausbildungsvergütung in Höhe von derzeit brutto 

1.218,26 € (1.Lehrjahr), 1.268,20 € (2.Lehrjahr) und 1.314,02 € 

(3.Lehrjahr) 

• Anspruch auf 30 Tage Urlaub 

➢ Du hast Interesse? 

Dann sende deine Bewerbung bis spätestens 21.07.2024 an die Verwaltungs- 
gemeinschaft Wertingen, Schulstr. 12, 86637 Wertingen oder per Mail an  

personalverwaltung@vg-wertingen.de. 
 

Für telefonische Auskünfte steht dir Ausbildungsleiter Herr Brunner, Tel. 
08272/84-193 gerne zur Verfügung. 
 

mailto:personalverwaltung@vg-wertingen.de
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Wohnung zu vermieten 

Villenbach, 1. Obergeschoss, 4 Zimmer/Bad/WC, 100 

m², Einbauküche vorhanden, bei Interesse bitte mel-

den: 

Tel. 0176/43653038 oder 0160/7850183 

 

Hochwasserbericht 

Gemeinsamer Rückblick 

der Feuerwehren Villenbach, Riedsend und Wengen 

 

Die Tage des Hochwassers vom 31.05. – 05. Juni 2024 

beschäftigen die 3 Wehren der Gemeinde Villen-

bach in vollem Maße. Nachstehend eine Zusam-

menfassung:  

 

Die Feuerwehr Villenbach hatte bereits am Freitag-

abend mit dem Hochwasser zu tun. Warnschilder 

wurden aufgestellt, da der Weiherlebach bereits die 

Unterdorf Straße überquerte. Gleichzeitig wurde 

noch am Feldweg kurz vor Hausen gearbeitet, da 

das Wasser von den Feldern auf die Hauptstraße ge-

laufen ist.  

Parallel sicherte die Wehr in Riedsend einen Keller 

am Geiselbach und baute mittels Sandsäcken und 

Bagger eine Barriere um größeren Schlammeintritt 

von Feldern im Bereich Ahornweg/Viehweidstraße 

abzuwenden. Nach Villenbach wurden von 

Riedsend rund 150 Sandsäcke zur Unterstützung ge-

liefert, da der Weiherlebach immer weiter anstieg 

und der Mollenbach fast brückenhoch stand. 

 

Auf Grund der Unwettervorhersage führten wir am 

Abend sowie auch in der Nacht Kontrollfahrten 

durch, um schnell reagieren zu können.  

Am Samstagmorgen setzten wir die regelmäßigen 

Kontrollfahrten fort und verteilten bereits die ersten 

Sandsäcke.  

An der Straße Riedsend-Sontheim sowie an der 

Staatsstraße im Bereich Sportheim Villenbach entwi-

ckelten sich Gefahrenstellen zwecks Überflutung. Die 

zeitnahe Aufstellung von Warnschildern war gefor-

dert.  

Gegen späten Vormittag ging in Villenbach die erste 

Meldung zum Keller-Auspumpen ein. In der 

Zwischenzeit nahm die KOS (Koordinierungsstelle) in 

Holzheim ihren Dienst auf. Von dort werden in Groß-

schadenslagen alle Wehren im Aschberg und der 

Gemeinde Villenbach gesteuert. Die Feuerwehr El-

lerbach unterstützte daraufhin in Villenbach beim 

Auspumpen eines weiteren Kellers. 

 

Die Feuerwehr Wengen erhielt gegen Mittag die 

Alarmierung nach Glött, um mit anderen Wehren 

das stark von den Wassermassen betroffene Regens-

Wagner-Gebäude zu schützen. Bis in die Abendstun-

den wurden dort unzählige Sandsäcke gefüllt. Auch 

ein Teil der Villenbacher Wehr wurde noch zum Ein-

satz nach Glött beordert. Parallel führten die daheim 

gebliebenen Feuerwehrler Kontrollfahrten durch, 

speziell auch in Wengen, um trotz abwesender Wehr 

schnell reagieren zu können. 

  

Der Sandsack-Bestand innerhalb unserer Gemeinde 

war auf Grund der Meldelage im oberen Zusamtal 

dringend aufzustocken. So machte sich die Feuer-

wehr Riedsend mit landwirtschaftlichen Fahrzeugen 

nach Zusamaltheim auf, um dort den benötigten 

Sand für Sandsäcke abzuholen. Anschließend er-

folgte ab 13:30 Uhr bis 19:00 Uhr am Villenbacher 

Bauhof eine Füllaktion der Riedsender Kameraden. 

Gegen Abend lag somit ein Vorrat von gut 1000 Sä-

cken im Bauhof parat. 

 

Die zurückgekehrte Villenbacher Mannschaft unter-

stützte noch kurzfristig in Zusamzell um Häuser mit 

Sandsäcken zu sichern und weiter zu Erkunden. Ge-

gen 20 Uhr kehrten alle Wehren an Ihre Standorte zu 

einer Pause zurück.  
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Schon kurz nachdem sich die Feuerwehren gestärkt 

und das weitere Vorgehen überlegt hatten, kam die 

nächste Verschärfung der Lage: der Ausruf des Ka-

tastrophenfalls. Die weiter steigenden Pegel am 

Zusam-Messpunkt Fleinhausen und die unklare Wet-

tervorhersage veranlassten zu Beginn der Nacht un-

sere Kommandanten der Feuerwehren Riedsend, 

Wengen und Villenbach, sowie der 3. Bürgermeiste-

rin zu einem runden Tisch.  

Gegen 22 Uhr waren unsere beiden Zusambrücken 

nicht mehr befahrbar und wurden gesperrt. Anwoh-

ner der Mühlen und in anderen gefährdeten Häu-

sern wurden gebeten den Bereich zu verlassen bzw. 

sich in höher gelegene Stockwerke in Sicherheit zu 

bringen. 

In Sontheim konnten wir mit Anlieferung von Sandsä-

cken etwas aushelfen. 

Zwischen Mitternacht und 01:00 Uhr hatte die Zusam 

die Werte des HQ100 (errechnetes Jahrhundert-

hochwasser) bereits überschritten, aber die Pegel-

stände an der nächsten Messstelle in Fleinhausen 

befanden sich noch am Steigen. Die alarmierten 

Feuerwehrleute aus Villenbach und Riedsend füllten 

weitere Sandsäcke und kontrollierten die Pegel der 

Zusam in Villenbach.  

  

Gegen 3:00 Uhr in der Nacht zu Sonntag wurde dann 

der maximale Pegel erreicht. Bis auf einige Straßen-

sperrungen und die Überflutung der Mühlen konnten 

zur Erleichterung aller keine weiteren Schäden mehr 

festgestellt werden. Über Erkundungstrupps über-

wachten wir bis zum Morgen die Pegelstände der 

Zusam und der Bäche. 

Am Sonntagvormittag erhielt die FW Villenbach die 

Info, dass 4 Personen aus einer der Mühlen zu evaku-

ieren sind. DLRG und Wasserwacht kamen vor Ort, 

aber es war leider kein Durchkommen, selbst mit 2 

verschiedenen Booten nicht – somit wurde von der 

Wasserrettung ein Hubschrauber alarmiert. Die Ret-

tung über eine Winde am Hubschrauber lief rei-

bungslos und schnell.  

 

Bis ca.  20 Uhr führten wir weiterhin Kontrollfahrten 

durch, wobei ein Rückgang der Bäche, sowie auch 

der Zusam bereits erkennbar war. 

 

Am Montag und Dienstag unterstützten alle drei 

Wehren im stark betroffenen Wertingen beim Aus-

pumpen der Keller. Das Einsammeln der Sandsäcke 

und Schilder im Gemeindegebiet stand am Mitt-

woch an. Den Abschluss machte die aufwendige 

Prüfung und Reinigung der Fahrzeuge samt Ausrüs-

tung.  

Die gute Zusammenarbeit in den drei Feuerwehren 

war ein wichtiger Punkt in diesem Hochwasserereig-

nis. Glücklicherweise sind alle nach den 1323 
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geleisteten Einsatzstunden wieder gesund und un-

beschadet nach Hause gekommen. 

 

Vielen Dank an alle, die uns mit Essen, Getränke, Kaf-

fee, Kuchen uvm. versorgt haben.   

Ein großer Dank geht an die Vielzahl der Einsatzkräfte 

die selbständig und auch ohne Alarmierung bereit 

waren und zur Hilfe gekommen sind.  

 

Freundliche Grüße an das gesamte Gemeindege-

biet, 

Stephan Storch (Kommandant FF Villenbach) 

Benedikt Edin (Kommandant FF Riedsend) 

Andreas Rau (Kommandant FF Wengen) 

Bilder: S. Storch/ B. Edin 

Text: S. Storch/A.Rau/B. Edin 

 

Freiwillige Feuerwehr Villenbach 
Ferienprogramm 

 

 

Bock auf Zeltlager? 
Die Freiwillige Feuerwehr Villenbach bietet dieses 

Jahr nach längerer Zeit mal wieder ein kleines 

Zeltlager in den Sommerferien an: 

 

Wann:  Samstag, den 03.08.2024 ab 14:00 Uhr 

bis Sonntag, den 04.08.2024 ca. 11:00 Uhr 

Wo:  Theaterplatz Villenbach 

Beim Zeltlager können alle Kinder ab 8 Jahren ohne 

Begleitung eines Erwachsenen mitmachen. Jüngere 

Kinder können nach vorheriger Absprache ggf. mit 

einem Elternteil teilnehmen. 

Bitte Liegematte oder Luftmatratze mit Schlafsack 

mitbringen. Es wird ein Unkostenbeitrag in Höhe von 

10,00 EUR pro Person fällig. 

 

Das ist alles geboten: 

- Schnitzeljagd 

- Hüpfburg 

- Feuerwehr kennenlernen 

- Lagerfeuer 

- Gemeinsames Essen (Abendessen und Frühstück) 

- Fackelwanderung 

- Spiele 

 

 

Anmeldung bis 21.07.2024:  

Jürgen Meier Tel: 0171 496 9790 

Andreas Klaus Tel: 0157 793 746 66 

 

 
 

Wir suchen Verstärkung 
 

Wir, eure Freiwillige Feuerwehr Villenbach suchen 

Verstärkung. 

Egal ob  

- als Quereinsteiger für die Aktive Wehr zwi-

schen 18 und 55 Jahre (Höchstalter im Akti-

ven Dienst ist 65 Jahre), oder 

- in der Jugendfeuerwehr (ab 12 Jahre).  

 

 

 

 

 

 

Am 17.07.2024 veranstalten wir ab 18:30 Uhr einen 

Infoabend bei uns im Gerätehaus in der Haupt-

straße 17a. Bei einem gemütlichen Beisammensein 

hast Du die Möglichkeit uns persönlich kenn zu ler-

nen, Informationen zur Organisation und Ausbildung 

in Erfahrung zu bringen sowie das Gerätehaus und 

unser Fahrzeug zu besichtigen. Für eine kleine Ver-

pflegung ist natürlich auch gesorgt.  

Über Deinen unverbindlichen Besuch würden wir 

uns sehr freuen. 

Deine Feuerwehr von und für Villenbach 

Text: A. Kröss u. S. Storch 

 Schützenverein  

„Eintracht“ Villenbach 

 Neue Satzung und Neuwahlen  

Vorsitzender Jürgen Krell konnte bei der Jahres-

hauptversammlung im Villenbacher Schützenheim 

zahlreiche Mitglieder, darunter die Ehrenvorsitzen-

den Rudolf Krell sen. und Georg Bihler sowie Gemein-

derat Michael Stegmiller, begrüßen. Das Protokoll 

Helfen kann jeder,  

egal ob Frau oder Mann, groß oder 

klein, stark oder schwach - komm, hilf 

mit!  

Was wir machen ist kein „Hexenwerk“! 
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der letztjährigen Versammlung verlas Schriftführer 

Rudolf Krell jun. Kassierer Manfred Gentner trug einen 

soliden Kassenbericht vor, der aufgrund zahlreicher 

Investitionen in die Schießanlage sowie in die Ausrüs-

tung mit einem leichten Minus abschloss. 

 

In seinem Jahresbericht informierte Jürgen Krell die 

Versammlung vom erfolgreichen Wiedereinstieg in 

den Gaurundenwettkampf, bei dem mit sieben Sie-

gen bei nur einer Niederlage der zweite Platz in der 

F-Klasse errungen werden konnte. Bei den gemein-

deinternen Wettbewerben, dem Gemeindepokal 

und dem Ritter-Kunz-Pokal konnte jeweils der dritte 

Platz erzielt werden. Schützenkönige wurden Manf-

red Gentner (Erwachsene) und Maximilian König (Ju-

gend). Die Übungsschießen waren jeweils gut be-

sucht, insbesondere von der Schützenjugend, die 

von Jugendleiterin Jennifer Eberhard und Stefan Kö-

nig hervorragend betreut wurden. Neben einigen 

Festbesuchen stand für die Jungschützen ein 

Schnupperschießen und am Jahresende für alle Mit-

glieder eine kleine Weihnachtsfeier auf dem Pro-

gramm. In mehreren Arbeitsdiensten wurden Schieß-

anlage und Gaststätte auf Vordermann gebracht. 

 

Die Verlängerung der Schießstättenerlaubnis erfor-

dert eine neue Satzung, die von den Mitgliedern 

konstruktiv diskutiert und mit Änderungen beschlos-

sen sowie zur Eintragung im Vereinsregister bean-

tragt wird. 

 

Die anschließenden Neuwahlen wurden von Ge-

meinderat Michael Stegmiller geleitet und er-brach-

ten folgendes Ergebnis: Josef Eberhard (Vorsitzen-

der), Jürgen Krell (Vorsitzender), Rudolf Krell jun. 

(Schriftführer), Manfred Gentner (Kassierer), Jennifer 

Eberhard (Jugendleiterin) und Stefan König (Waffen-

wart) wurden in ihren Ämtern jeweils bestätigt. Neu 

gewählt wurden Jugendsprecherin Ronja Eberhard, 

Sportleiter Stefan König in Doppelfunktion sowie die 

Kassenprüfer Gerhard Bruckner und Daniel Wieden-

mann. 

 

Jürgen Krell dankte abschließend allen, die sich im 

zurückliegenden Jahr tatkräftig im Verein einge-

bracht haben. Sein besonderer Dank galt seinem 

Vorstandskollegen Josef Eberhard, der sich mit sehr 

großem Einsatz sowohl für den Schieß- als auch den 

Gaststättenbetrieb verantwortlich zeichnete, in den 

letzten Wochen jedoch krankheitsbedingt verhindert 

war. 

 
Jugendkönig Maximilian König (ganz links) und der 

neu gewählte Vereinsausschuss von links: Rudolf Krell 

jun., Stefan König, Jennifer Eberhard mit Sohn Erik 

Finn, Manfred Gentner, Gerhard Bruckner, Jürgen 

Krell und Daniel Wiedenmann. 
Text: Jürgen Krell / Foto: Melissa Kratzer 

Schützenverein „Alpenrose“ Hausen 

 

Das Schützenheim ist jeden Freitag  

ab 19:00 Uhr geöffnet.  

Bei schönem Wetter Biergartenbetrieb. 

Die Vorstandschaft 

 

Schützenverein  

„Ritter-Kunz“ Rischgau 

Einladung zum Waldfest 

Am Samstag, den 29. Juni ab 18.00 Uhr findet am 

Festplatz wieder das traditionelle Waldfest der „Ritter 

Kunz“ Schützen statt. Traditionsgemäß bewirten wir 

euch mit guten Speisen, Kaffee, Küchle, Cocktails 

und Getränken. Für die Kinder wird die „Wägelchen-

bahn“ aufgebaut und der Maibaum steht zur Verlo-

sung. Sollte die Nationalmannschaft das Achtelfi-

nale der Europameisterschaft erreichen, übertragen 

wir das Spiel live auf Leinwand. Falls das Wetter 

schlecht sein sollte, findet Ihr uns im Bürgerhaus! 

Auf viele Gäste freuen sich die „Ritter Kunz“ Schüt-

zen! 

CSU Ortsverband Villenbach 

Am Tag als der Regen kam… 

Da begann ein viertägiger Dauerregen auch im Ein-

zugsgebiet unserer Bäche. Allein der Mollenbach 

und Weiherlebach haben einen Drainageraum von 

ca. 70 Quadratkilometern. Bei 150 l Regenmenge 

pro Quadratmeter macht das 10 500 Kubikmeter 

Wasser alleine über diese beiden Bäche, die durch 
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Villenbach in die Zusam fließen. Dauerregen oder 

Starkregen, wir müssen in Zukunft damit rechnen, 

dass es öfter als alle 100 Jahre passiert und damit 

müssen wir lernen umzugehen! Durch den Klima-

wandel wird das Meerwasser wärmer und es ver-

dunstet dadurch mehr Wasser. Auch die Luft wird 

wärmer und kann dadurch mehr Wasser aufneh-

men. Das führt zu Niederschlägen als Stark- oder 

Dauerregen, das offensichtlich auch öfter als alle 

hundert Jahre auch bei uns! 

Die Regulation des Wasserabflusses erfordert drin-

gend ein Umdenken und Bereitschaft aller Beteilig-

ten das Wasser möglichst auf Wiesen zu halten, um 

bebaute Flächen und Dörfer zu schützen. In Villen-

bach hat die kleine Renaturierung des Mollenbachs 

schon Früchte getragen. Früher stand das Wasser 

auf der Ortsdurchfahrt und den anrainenden Grund-

stücken wesentlich höher. Der kleine Renaturalisie-

rungsabschnitt hat fünfmal mehr Wasser zurückge-

halten als der grabenförmige Bach. 

Deshalb sollte alles unternommen werden, um die-

sen positiven Erfahrungen weitere Taten folgen zu 

lassen.  Alle unsere Bäche sollten zu Rückhalteräu-

men für ein kommende Hochwasser gemacht wer-

den. Im Übrigen hätte das auch bei Trockenheit den 

Vorteil, dass Wasser länger zur Verfügung stehen 

würde. Handeln ist jetzt und weiterhin angesagt, Ka-

tastrophen-Demenz können wir uns nicht mehr leis-

ten! 

Dr. A. Neumayr und Uta Hill 

 

 

 

 

 

 

Aus unseren Pfarreien 
 

Fahrradwallfahrt 2024 

Herzliche Einladung 

zur 

Fahrradwallfahrt nach Frauenbrunn 

 

Unsere diesjährige Fahrradwallfahrt findet  

am Sonntag, 07.07.2024 statt.  

Wir starten um 13.30 Uhr am Friedhofsparkplatz in 

Wengen. 

Nach Ankunft in Frauenbrunn feiern wir gemeinsam 

eine Andacht vor der Gnadenkapelle. 

Im Anschluss sind Sie herzlich zu Kaffee und Kuchen 

eingeladen. 

 
Machen Sie sich mit uns auf den Weg, 

wir freuen uns auf zahlreiche Beteiligung 

Pfarrgemeinderat Wengen / Riedsend 

Obst- und Gartenbauverein  

Villenbach 
Offene Gartentür - Haben Sie sich schon an-

gemeldet? 

Am Tag der „Offenen Gartentür“ am 30. Juni 2024 um 

10.30 Uhr laden wir Sie zu einer Führung in den Krei-

sobstlehrgarten nach Höchstadt a. d. Donau ein. Die 

Führung übernimmt Benedikt Herian, Kreisfachbera-

ter für Gartenkultur und Landespflege am Landrats-

amt Dillingen.  

Mitglieder aber auch Interessierte Hobbygärtner und 

Hobbygärtnerinnen sind herzlich eingeladen. 

Um besser planen zu können, bit-

ten wir um Voranmeldung bei  

OGV Schriftführerin  

Christine Steimer 

08296-909898 oder 0173-9868386 

(auch WhatsApp) 
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Gartentipps für den Monat Juli 

Im Sommermonat Juli stehen zahlreiche Gartenar-

beiten an, die von Aussäen und Ernten über Wässern 

und Pflegen bis hin zu Vermehren und Teilen reichen. 

Wir haben einige Gartentipps für den Juli für Sie zu-

sammengefasst. 

Feldsalat fühlt sich an einem sonnigen Gartenplatz 

wohl und gedeiht auf nahezu jedem Boden, der un-

krautfrei und nicht zu trocken ausfällt. Für eine Ernte 

im Herbst säen Sie im Gartenmonat Juli zartblättrige 

Sorten.  

Für Buschbohnen gilt der 

Juli als letzter Aussaatter-

min. Als ideale Folgekul-

tur von Kohlrabi und 

Frühkartoffeln sollten Sie 

die Gemüsepflanzen 

also spätestens jetzt aus-

säen. Vermeiden Sie dabei jedoch Beete, in denen 

im vergangenen Jahr Erbsen oder Bohnen gestan-

den haben. 

 

Die Vermehrung von Blaukissen (Aubrieta) durch 

Stecklinge oder Teilung lässt sich nur schwer umset-

zen, insbesondere da letztere leicht faulen. Möchten 

Sie die Pflanzen dennoch vermehren, empfiehlt sich 

das Ausbringen ei-

ner Mischung Kom-

post oder Rindenhu-

mus sowie Sand. 

Haben die Pflanzen 

Ihre Blüte beendet, 

bringen Sie das Ge-

misch zwischen den 

Polstern aus und be-

wässern die Pflanzen anschließend. An den bedeck-

ten Wurzelpartien bilden sich frische Jungtriebe aus, 

wenn Sie für ein feuchtes, jedoch nicht nasses Klima 

sorgen. Im Spätsommer können Sie Jungtrieb und 

Mutterpflanze voneinander trennen und die junge 

Pflanze an den gewünschten Standort umsiedeln. 

Im Juli erhalten Ihre Rosen die letzte Düngergabe 

des Jahres. Auf diese Weise haben die einzelnen 

Zweige genügend Zeit, um vor den kalten Wintermo-

naten auszureifen. Hält der Tag keinen Regen bereit, 

wässern Sie den Dünger sorgfältig, sodass er in die 

Erde und den Wurzelbereich einziehen kann. Orga-

nischen Dünger harken Sie hingegen leicht in den 

Boden ein, sodass die Bodenlebewesen die Stoffe 

zersetzen und den Rosen als Nahrung zur Verfügung 

stellen können. 

Bauernregeln im Juli - „Bringt der Juli heiße Glut, ge-

rät auch der September gut.“ 

Ihr Obst- und Gartenbauverein Villenbach 

 
Bilder & Text: Christine Steimer 

 

Sportverein Villenbach 
Fußballergebnisse im Juni 

 

1.Mannschaft: 

SVV – SV Aislingen   3:1 

SVV – SV Scheppach  5:6 n.E. 

2.Mannschaft: 

SVV – SV Aislingen   1:2  

 

Rückblick – Saison 2023/24 
“Klassenerhalt geschafft inkl. Vizemeister-Titel“ 

Müsste man die vergangen Fußballsaison mit nur ei-

nem Wort beschreiben, dann würde wohl Vielen der 

Ausdruck „Wahnsinn“ in den Kopf schießen. 

Nach dem Aufstieg in die Kreisklasse im vergange-

nen Spieljahr, konnten sich unsere Fußballer verdien-

termaßen den 2. Platz am Ende der Saison sichern. 

Mit dem Vizemeister-Titel im Gepäck war es dann 

wieder soweit und der SV Villenbach spielte erneut 

in der Relegation. Dieses Mal sogar um den Aufstieg 

in die Kreisliga, was sich wohl keiner vor der Saison 

erträumt hätte. 

In einem harten „Bonus-Spiel“ mussten sich unsere 

Jungs am Ende nach über 120 min und einem kräf-

tezehrenden Elfmeterschießen knapp gegen den 

Kontrahenten SV Scheppach geschlagen geben.  

Nichtsdestotrotz wird auch dieser Tag und die ge-

samte Saison in die Geschichtsbücher des SV Villen-

bachs eingehen. 

Wie immer gehört aber auch der 12. Mann zu einer 

erfolgreichen Saison. Ohne die grandiose Unterstüt-

zung von EUCH, wäre diese sensationelle Leistung 

nicht möglich gewesen.  

Wir sagen von Herzen „DANKE“ an all-diejenigen, 

welche uns über die gesamte Saison unterstützt, an-

gefeuert oder mit ihrer Anwesenheit dort hingetra-

gen haben, wo wir aktuell stehen.  

 

Ein Blau-weißes Dankeschön und wir sehen uns zur 

neuen Saison 

 

- Die dankbaren Jungs der 1. Und 2. Mannschaft – 
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Dankestransparent der SVV-Fans 

Eine schöne Geste der großen Fangemeinde des SV 

Villenbach ist das Transparent an der Sportplatzzu-

fahrt. Damit sollen die unvergesslichen Spiele in einer 

grandiosen Saison gewürdigt werden, die den Fans 

viel Freude bereiteten. Selbst beim abschließenden 

Relegationsspiel zeigten die Blau-Weißen eine groß-

artige Leistung und hätten den Sieg verdient. Trotz-

dem waren die Fans nach der dramatischen Ent-

scheidung im Elfmeterschießen stolz auf ihr Team.                      

Foto: Otmar Ohnheiser 

D-Jugend ist Roma-Turnier-Sieger 2024 

Die D1 der Spielgemeinschaft der SG Roggden-Zusa-

maltheim-Villenbach-Osterbuch nahm als Titelvertei-

diger beim äußerst beliebten Andi-Romakowski-Tur-

nier teil. Nachdem die Spieler der beiden Trainer 

Ronny Baumgart und Christian Miller zum 3. Mal in 

Folge den 1. Platz erzielt haben, dürfen sie den Wan-

derpokal nun behalten. Wie gewohnt zeigte sich die 

Familie Romakowski sehr großzügig und spendierte 

nicht nur den Wanderpokal, sondern für jeden Spie-

ler/Spielerin einen eigenen kleineren Pokal und Es-

sens– und Getränkegutscheine. Bei der Siegereh-

rung dankte die Tochter des Hauses Romakowski mit 

sehr emotionalen Worten allen Teilnehmern und er-

innerte an ihren leider viel zu früh verstorbenen Bru-

der Andi, der selber ein begeisterter Fußballer beim 

TSV Unterthürheim war und zu dessen Ehren und Ge-

denken alljährlich das Turnier abgehalten wird. 

Vor Freude über den 3. Titelgewinn in Folge jubeln 

die Kicker der SG Roggden/Osterbuch. Links Familie 

Romakowski, in der Mitte der Trainer Ronny Baum-

gart und rechts zwei der engagierten Organisatoren 

des TSV Unterthürheim. Wenn zwar leider nur auf 

dem Foto, so war auch der Sohn und Jugend-Fuß-

ballspieler Andi Romakowski in den Herzen der Spie-

ler und Zuschauer präsent. 

Text: Michaela Schuster 

Bild: Johann Schuster (FCO) 

 

Sportlich durch den Sommer 
 

Unsere Gymnastikgruppe trifft sich jetzt immer mon-

tags von 18.00 bis 19.00 Uhr in der großen Halle des 

SV Villenbach und bei schönem Wetter auf dem 

Sportplatz. Alle Frauen und Männer, die mit Freude 

und Spaß an der Bewegung ihre Gesundheit und Fit-

ness erhalten und trainieren wollen, können mitma-

chen. Ich biete ein abwechslungsreiches Ganzkör-

pertraining für Kraft, Koordination und Beweglichkeit. 

Ich freue mich auf Euch! 

Christine Steimer 

Kursleiterin  

 
 

Abteilung Tischtennis  

Vereinsmeisterschaft der Jugend 

Bei spannenden Tischtennisspielen und fairen Wett-

kämpfen, wurden am 04. Mai die Vereinsmeister-

schaften der Jugend ausgespielt. Die Jugendlichen 

spielten in zwei Gruppen. Bei der Jugend 1 setzte sich 

Lara Pickl durch. Bei der Jugend 2 siegte Alexander 

Löffler. 

Das Turnier endete mit einer feierlichen Siegereh-

rung, bei der Medaillen und Urkunden verteilt wur-

den. Die Vereinsmeisterschaft 2024 war ein voller Er-

folg.  
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Jugend 1: 

1. Platz: Lara Pickl 

2. Platz: Laura Lehnert 

3. Platz Emilia Stegmüller 

Jugend 2: 

1. Platz: Alexander Löffler 

2. Platz: Lili Eberhard 

3. Platz: Elena Laska und Matteo Gröner 

(punktgleich) 
Foto& Text: Katrin Gröner 

Eltern-Kind-Turnier begeistert die  

Tischtennisjugend 

Am vergangenen Wochenende fand in der Sport-

halle des SV Villenbach das Eltern-Kind-Turnier der 

Jugendabteilung im Tischtennis statt. Bei diesem 

Spaßturnier traten Eltern (oder Großeltern) gemein-

sam als Team mit ihren Kindern an, um sich in span-

nenden Spielen zu messen und dabei vor allem viel 

Spaß zu haben. Insgesamt starteten ganze 14 Teams 

in den Nachmittag und füllten mit den mitgebrach-

ten Fans die Halle. 

Das Besondere an diesem Turnier war die ent-

spannte und fröhliche Atmosphäre. Im Vordergrund 

stand nicht der sportliche Wettbewerb, sondern das 

gemeinsame Erlebnis und der Spaß am Spiel. Trotz-

dem zeigten viele Eltern und Kinder beeindruckende 

Fähigkeiten und es gab zahlreiche spannende und 

witzige Matches zu bestaunen. 

Das Eltern-Kind-Turnier war ein voller Erfolg und zeigte 

einmal mehr, wie viel Freude der Tischtennissport be-

reiten kann – vor allem, wenn man ihn gemeinsam 

mit der Familie ausübt. 

 
Foto& Text: Katrin Gröner 

 Neue T-Shirts für die Theaterabteilung 

 

Zum 30-jährigen Jubiläum stattete der SV Villenbach 

die komplette Theaterabteilung mit neuen T-Shirts 

aus. Dafür herzlichen Dank an die Vorstandschaft! 

Bild: Stefanie Sluka, Text: Markus Ohnheiser 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Sport verbindet - Komm zum SV Villenbach

 
Werde Mitglied beim schönsten Sportverein 

im Zusamtal! 

AM:  28. JULI 2024 

UM: EINLASS 19:30 UHR 

 BEGINN 20:30 UHR 

WO: FREILICHTBÜHNE VILLENBACH 
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